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Einladung zum Online-Pressegespräch 

 

Bundestagswahl 2025: Wie wählen Menschen mit 

Einwanderungsgeschichte? 
 

Wann: Freitag, 24. Januar, 9.30-11.00 

  

Wo: Online 

  

Mit: 

• apl. Prof. Dr. Jannis Panagiotidis – Wissenschaftlicher Geschäftsführer des 

Forschungszentrums für die Geschichte von Transformationen (RECET) an der Universität 

Wien, Autor von "Postsowjetische Migration in Deutschland", 

• Dr. Friederike Römer – Co-Leiterin der Abteilung Konsens & Konflikt am Deutschen 

Zentrum für Integrations- und Migrationsforschung (DeZIM), Co-Autorin einer Studie zu 

Parteipräferenzen von Menschen mit Migrationshintergrund, 

• Yunus Ulusoy – Programmleiter bei der Stiftung Zentrum für Türkeistudien und 

Integrationsforschung (ZfTI), forscht zu politischer Teilhabe Türkeistämmiger.  

 

Mehr als 7 Millionen Wahlberechtigte in Deutschland haben eine Einwanderungsgeschichte. Sie 

haben sehr unterschiedliche Interessen und Parteipräferenzen, tendenziell gehen sie seltener 

wählen und fühlen sich von politischen Institutionen nur bedingt repräsentiert. Welche 

Tendenzen lassen sich vor der Bundestagswahl 2025 erkennen? Welche Themen werden eine 

Rolle bei der Wahlentscheidung spielen? Und wie blicken einige Communitys wie etwa die 

russischsprachige und türkeistämmige auf die Wahl? Darüber sprechen wir mit Expert*innen 

bei dem Pressegespräch. Im Rahmen der Veranstaltung wird eine neue Studie des Deutschen 

Zentrums für Integrations- und Migrationsforschung mit aktuellen Daten zu Alltagssorgen und 

Parteipräferenzen von Menschen mit Migrationshintergrund vorgestellt. 

 

Zum Format: Beim Online-Pressegespräch tauschen sich Journalist*innen mit Fachleuten über 

ein aktuelles Thema aus. Die Referent*innen halten kurze Inputs; im Anschluss ist viel Raum für 

Fragen. Alle Inhalte sind frei zitierbar. 

 

Journalist*innen können sich bis 24. Januar um 8.30 Uhr per E-Mail an 

anmeldung@mediendienst-integration.de anmelden. Wir lassen Ihnen dann alle weiteren 

Informationen zukommen. 

 

Diese Veranstaltung wird kofinanziert von der Europäischen Union. 

 

 
 

 

WWW.MEDIENDIENST-INTEGRATION.DE 

 

mailto:anmeldung@mediendienst-integration.de

